
	
In	unserer	heutigen	Ausgabe	informieren	wir	Sie	u.a.	über	folgende	Themen:
	

Kommunal-	und	Integrationsratswahlen	in	NRW	
AWO-Kampagne	"Schulcomputer	für	alle"
Wiederaufnahme	von	Beratungen	und	Sprachkursen
Projektbericht	TanzRaum.Kleve
Buch-Tipp:	Aufregung	im	Wunderwald

	
	
Liebe	Leserinnen	und	Leser,
	
das	bürgerschaftliche	Engagement	ist	derzeit	eine	besondere	Herausforderung.
Veranstaltungen	und	geplante	Begegnungsprojekte	werden	wegen	der	Corona-Pandemie	abgesagt,
Räume	dürfen	nicht	mehr	genutzt	werden,	die	Möglichkeiten	der	Kontaktaufnahme	zu	Hilfesuchenden
werden	eingeschränkt.	Ungewissheit	und	die	Angst	vor	Ansteckung	ist	vielerorts	spürbar,	gleichzeitig	aber
auch	die	grenzenlose	Hilfsbereitschaft	und	Motivation	so	vieler	Freiwilliger,	die	nicht	bereit	sind,	sich	dem
Frust	hinzugeben	und	nach	neuen	Formen	des	Engagaments	suchen.	Lassen	Sie	uns	diesen	Weg
gemeinsam	gehen.	
	
Vielen	Dank	für	Ihre	Unterstützung.
Wir	sind	weiterhin	für	Sie	da!
	
Alles	Gute	wünscht	Ihnen	das	Newsletter-Redaktionsteam.
	

Integration.Gemeinsam.Machen.

Aktuelles Veranstaltungen
&	Schulungen

Beratung	&
Ansprechpartner Sprache

Freizeit:
Sport,

Begegnung,
Kreatives

Pinnwand

Aktuelles



Aus	der	Region
	
Bleiben	Sie	stets	über	die	aktuellen	Maßnahmen	und	Regeln	zur	Eindäummunng	des	Covid19-Virus
informiert.	Hier	finden	Sie	die	Infos	vom	Kreis	Kleve	und	vom	Land	NRW.	Auf	der	Website	des	Kommunalen
Integrationszentrums	Kreis	Kleve	gibt	es	diese	in	mehreren	Sprachen.
	
Die	Landeszentrale	für	politische	Bildung	in	NRW	hat	eine	Broschüre	in	leichter	Sprache	zur	Kommunalwahl
herausgegeben.	Das	Wahlverfahren,	die	politischen	Gremien	auf	kommunaler	Ebene	sowie	die	Bedeutung
von	Demokaratie	wird	darin	anschaulich	erklärt.
	
Am	13.09.	finden	die	Integrationsratswahlen	in	NRW	statt.	Damit	wird	die	kommunale	Vertretung	aller
Migrant*innen	für	die	nächsten	fünf	Jahre	gewählt.	Bei	Fragen	wenden	Sie	sich	an
die	Ansprechpartner*innen	für	Integrationsfragen	oder	den	Integrationsrat	vor	Ort.
	
Sprach-	und	Kulturmittlungen	durch	das	Kommunale	Integrationszentrum	Kleve	werden	unter	Beachtung
von	Abstands-	und	Hygieneregeln	wieder	aufgenommen.	
	
Olga	Diederen	ist	zurück	aus	ihrer	Elternzeit	und	seit	Juli	die	neue	"alte"	Ansprechpartnerin	für	die
Integrationsagentur	beim	Caritasverband	Kleve	e.V.		
	
	
Aus	der	(Asyl-)Politik
	
Die	Corona-Warn-App	steht	zum	Download	bereit.	Sie	soll	dabei	helfen,	Infektionsketten	frühzeitig	zu
erkennen	und	die	Pandemie	unter	Kontrolle	zu	halten.	Die	Bundesregierung	stellt	Materialien	in
verschiedenen	Sprachen	zur	Verfügung,	um	über	die	App	zu	informieren.		
	
Die	Familienzusammenführung	ist	wieder	möglich.	Das	Bundeskabinett	hat	die	schrittweise	Aufhebung	der
geltenden	Reisebeschränkungen	aus	Drittstaaten	nach	Deutschland	beschlossen.	Auf	den	Internetseiten
der	deutschen	Auslandsvertretungen	und	bei	den	Beratungsstellen	finden	Sie	Informationen	zu	den
aktuellen	Verfahrensweisen.	
	
Nach	aktuellen	Planungen	des	Bundesinnenministeriums	und	den	Ländern	werden	zwischen	Ende	Juli	und
Ende	August	928	schutzbedürftige	Personen	-	kranke	Kinder	und	ihre	Angehörige	-	aus	griechischen
Flüchtlingsunterkünften	aufgenommen.	Nach	NRW	kommen	220	Menschen.
	
	
Wissenswertes	&	Tipps
	
Kampagne	"Schulcomputer	für	alle".	Der	AWO	Bezirksverband	Mittelrhein	hilft	bei	der	Durchsetzung	des
Rechts	auf	Schulcomputer	für	Kinder.	Antragsformulare	finden	Sie	auf	der	Homepage.
	
Das	Kommunale	Integrationszentrum	Kleve	bietet	die	subsidiäre	Kostenübernahme	für	Sprach-	und
Integrationskurse	an.	Die	Gewährung	dieser	Förderung	richtet	sich	an	Personen,	die	derzeit	keine
Zulassung	zum	Integrationskurs	haben	und	nicht	über	ausreichende	finanzielle	Eigenmittel	verfügen.	Die
Antragsstellung	erfolgt	über	den	Leistungsanbieter	und	ist	ab	sofort	bis	zum	15.	November	2021	möglich.
	
Buch-Tipp:	Fernreise	daheim	von	Birgit	Heidebrecht
	
Rezept-Tipp:	Okroschka	für	heiße	Sommertage
	

	Bei	Fragen	wenden	Sie	sich	bitte	an	die	Veranstalter*innen.

Veranstaltungen	und	Schulungen



Veranstaltungen	im	Kreis
Kleve
21.08.	Abendbuffet	aus
internationalen	Gerichten	im	Gasthaus
International	in	Geldern
	
13.09.	Integrationsratswahlen	in	NRW
	
14.09.	&	07.10.	Fortbildung	für
Fachkräfte	"der	Anti-Bias-Ansatz"	im
SOS-Kinderdorf	Niederrhein	in	Kleve
Weiter	Infos	über	Olga	Diederen
	
30.09.	"Vor	lauter	Sorgen	und
Ängsten..."	-	Infoabend	im	VHS-Haus	in
Kleve
Weitere	Infos	auf	der	Homepage	der
VHS	Kleve
	
07.10.	&	02.12.
Erfahrungsaustausch	für
Integrationslotsen	und	Aktive	in	der
Flüchtlingsarbeit	im	VHS-Haus	in	Kleve
Weiter	Infos	auf	der	Homepage	der
VHS	Kleve
	
02.11.	Fortbildung	für	Fachkräfte
"Discover	Diversity	Island"	im	SOS-
Kinderdorf	Niederrhein	in	Kleve
Weitere	Infos	über	Olga	Diederen
	
07.11.	"Weltreise	durchs
Wohnzimmer-	Tadschikistan"
Weitere	Infos	auf	der	Homepage	der
VHS	Kleve
	

Online-Veranstaltungen
26.08.	Online-Austausch:
Kommunikation	mit	Behörden
Weitere	Infos	auf	der	Homepage	des
Flüchtlingsrat	NRW
	
27.08.	Online-Austausch:
Engagement	für	Gesundheit
Weitere	Infos	auf	der	Homepage	des
Flüchtlingsrat	NRW
	
28.08.	Online-Seminar	für
Helfer*innen:	Anerkennung
ausländischer	Qualifikationen	in
Zeiten	von	Corona
Weitere	Infos	auf	der	Homepage	der	
Friedrich-Ebert-Stiftung
	
01.09.	Online-Schulung.
Basisseminar	Asylrecht
Weitere	Infos	auf	der	Homepage	des
Flüchtlingsrat	NRW
	
	

Auf	dieser	Seite	finden	Sie	rechts	unter	Informationen	eine	Übersicht	zum	breitgefächerten
Beratungsangebot	innerhalb	des	Kreises	Kleve	mit	folgenden	Inhalten:
	

Unterstützung	für	Freiwillige
Anlaufstellen	für	Geflüchtete
AnsprechpartnerInnen	für	Integrationsfragen	in	den	Kommunen
Spezifische	Beratung	für	zugewanderte	Menschen

Beratung	und	Ansprechpartner



Schuldnerberatung/	Erwerbslosenberatung/	Sozialberatung
Kinder	und	Familien,	Ein-Eltern-Familien
Frauenberatungsstellen
Gesundheit
Bildung/Berufliche	Integration
Sonstige	AnsprechpartnerInnen

	
Diese	Seite	bietet	einen	Überblick	über	Angebote	der	Nachbarschaftshilfen	im	Kreis	Kleve.	
	
Aufgrund	der	Corona-Pandemie	kann	persönliche	Beratung	nur	noch	nach	Terminabsprachen	stattfinden.
Einige	Träger	bieten	auch	telefonische	Beratung	oder	Online-Beratung	an.	Bitte	wenden	Sie	sich	direkt	an
die	zuständigen	Ansprechpartner	und	erfragen	Sie	die	Beratungsmöglichkeiten.	
	

Im	Kreis	Kleve	werden	zahlreiche	Deutschkurse	angeboten.	Hierbei	sind	ehrenamtlich	geführte
Sprachkurse	von	den	sogenannten	Integrationskursen	zu	unterscheiden.
Aus	unterschiedlichen	Gründen	kann	nicht	jeder	an	einem	Integrationskurs	teilnehmen.	In	diesen	Fällen
besteht	die	Möglichkeit,	Sprachkurse	zu	besuchen,	die	von	Freiwilligen	durchgeführt	werden.
	
Die	wichtigsten	Informationen	und	Ansprechpartner*innen	zu	Integrationskursen	im	Kreis	Kleve	finden
Sie	hier.	Falls	Sie	Fragen	zu	den	von	Ehrenamtlichen	geleiteten	Sprachkursen	haben,	wenden	Sie	sich	bitte
an	die	Ehrenamtskoordinator*innen	oder	anderen	Ihnen	bekannten	Ansprechpartner*innen	vor	Ort.	
	
Nachdem	vom	BAMF	und	weiteren	Kooperationspartnern	ein	Maßnahmenpaket	entwickelt	wurde,	konnten
im	Kreis	Kleve	einige	Träger	der	Integrations-	und	Berufssprachkurse	wieder	mit	dem	Präsenzunterricht
starten.				
	

Die	Freizeitangebote	im	Kreis	Kleve	sind	so	vielfältig	wie	seine	Bevölkerung.	Für	Geflüchtete	ist	es	trotz	der
zahlreichen	Vereine	schwierig,	das	passende	Angebot	und	Anschluss	zu	finden.	Mit	Hilfe	von	Freiwilligen
können	speziell	für	geflüchtete	Menschen	Freizeitangebote	realisiert	werden.	Darüber	hinaus	lohnt	sich	der
Blick	auf	die	Internetseiten	der	Kommunen,	auf	denen	alle	Vereine	aufgeführt	werden.
	
Informieren	Sie	sich	bitte	bei	den	jeweiligen	Ansprechpartner*innen	in	den	Vereinen,	Jugendzentren	und

Sprache

Freizeit:	Sport,	Begegnung,	Kreatives	



anderen	Organisationen	vor	Ort,	ob	und	wie	die	Angebote	zurzeit	durchgeführt	werden.
	
Bericht	aus	Kleve:	Projekt	TanzRaum.Kleve.
20	Tänzerinnen	aus	vielen	Ländern	zeigten	mal	stille	und	anrührende	Szenen,	dann	wieder	mitreißende
Gruppenchoreografien,	bei	denen	das	Publikum	voller	Begeisterung	mitklatschte.	Die	Veranstaltung	wurde
von	Thomas	Ruffmann	von	der	VHS	Kleve	organisiert	und	vom	Ministerium	für	Kinder,	Familie,	Flüchtlinge
und	Integration	NRW	gefördert.	Ein	ausführlicher	Bericht	mit	beeindruckenden	Fotos	finden	Sie	auf	der
Facebook-Seite	der	VHS.	
	
Bericht	aus	Winnekendonk:	Projekt	"Unser	Dorf	ist	stark	durch	Vielfalt"
Drei	Familien	aus	Angola,	Afghanistan	und	dem	Irak	entdeckten	Minigolf,	eine	Freizeitgestaltung,	die	ihnen
aus	ihren	Heimatländern	bislang	vollkommen	unbekannt	war.	Michaela	Neuhaus	vom	Caritasverband
Geldern-Kevelaer	hat	im	Rahmen	des	LEADER	Projektes	"Unser	Dorf	ist	stark	durch	Vielfalt"	diese
Begegnung	organisiert.	

Eine	Geschichte	zum	Vorlesen:
"Aufregung	im	Wunderwald	-	und	alles	wegen	dieser	Krankheit"	erklärt	die	Corona-Situation	für	Kinder.	Die
Geschichte	handelt	vom	Bären	Ben,	der	lernt	mit	der	Corona-Gefahr	umzugehen.	Hier	können	sie	das
Bilderbuch	herunterladen.		

Dieser	Newsletter	ist	aus	einem	Gemeinschaftsprojekt	entanden.
Die	Akteure:	AWO	Kreis	Kleve,	Caritasverband	Kleve	e.V.,	Caritasverband	Geldern-Kevelaer	e.V,	Haus	Mifgash,
Stabsstelle	Integration	und	Inklusion	(Kleve),	VHS	Kleve	und	Welcome	Centre	Hochschule	Rhein-Waal.

Pinnwand

Diese	E-Mail	wurde	an	{{	contact.EMAIL	}}	versandt.



Caritasverband	Kleve	e.V.,
Hoffmannallee	66	-	68,	47533	Kleve
Telefon:	02821	7209-960
E-Mail:	o.diederen@caritas-kleve.de
Internet:	https://www.caritas-kleve.de/
Impressum:	www.caritas-
kleve.de/impressum
Datenschutz:	www.caritas-
kleve.de/datenschutz

Sie	haben	diese	E-Mail	erhalten,	weil	Sie	sich	auf	Caritasverband	Kleve	e.V.
angemeldet	haben.

	
Abmelden

©	2020	Caritasverband	Kleve	e.V.


